
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in Dresden
Beschluss der Mitgliederversammlung vom 28.02.2018

Mehr Demokratie vor Ort wagen! Für die Direktwahl der 
Ortsbeiräte

Die Dresdner GRÜNEN bekräftigen, dass sie die Direktwahl der Ortsbeiräte ab 2019 
ermöglichen wollen. Wir wollen, dass die Direktwahlen in den bestehenden 
Ortsamtsbereichen durchgeführt werden. Überlegungen, die Stadt in lediglich sieben 
Stadtbezirke aufzuteilen, lehnen wir ab.

Laut der ersten Kooperationsvereinbarung der rot-grün-roten Gestaltungsmehrheit von 2014 
war die Einführung der Ortschaftsverfassung für die gesamte Stadt Dresden ein zentrales Ziel 
der Kooperation. Damit wären die Dresdner Stadtteile in ihren demokratischen Rechten den
Ortschaften endlich gleichgestellt worden. Leider haben die Landtagsfraktionen von CDU und 
SPD mit der Novellierung des Kommunalrechts diese Möglichkeit verhindert. Wir sind deshalb
insbesondere von der sächsischen SPD enttäuscht. 

Gleichwohl wenden wir uns gegen die Einschätzung, dass damit die Direktwahl der 
Ortsbeiräte obsolet sei. Auch wenn wir es vorgezogen hätten, dass die Ortsbeiräte wie die 
Ortschaftsräte auch über die Nutzung der öffentlichen Einrichtungen in ihren Gebieten hätten
bestimmen können, sehen wir nach wie vor einen hohen Wert darin, die Ortsbeiräte wirklich 
demokratisch zu legitimieren. Das gilt insbesondere angesichts der Tatsache, dass das 
Landesrecht ihnen jetzt die Möglichkeit einräumt, eigenständig Vorschläge zu 
Angelegenheiten des jeweiligen Stadtteils zu machen.

Da aktuell auch eine Neuaufteilung des Stadtgebietes in sieben Bezirke zur Diskussion steht,
sehen wir uns veranlasst, zu betonen, dass unser Ziel die Demokratisierung der bestehenden
Ortsamtsbezirke bleibt. Auch angesichts der beschränkten Rechte der Ortsbeiräte kann und 
soll ihr besonderer Wert darin bestehen, als Vertretungen bestehender Stadtteile, die von den
Einwohner*innen als Einheiten wahrgenommen werden, fungieren zu können – dieser 
Anspruch ist teilweise schon bei den bestehenden Ortsamtsgebieten nur schwer zu erfüllen. 
Die Überschaubarkeit der vertretenen Gebiete und die Ansprechbarkeit der gewählten 
Mitglieder der Ortsbeiräte durch die Bürgerinnen und Bürger werden aber vollends gefährdet, 
wenn die Ortsbeiräte Einwohner*innen im bis zu sechsstelligen Zahlenbereich vertreten 
sollen.

Wir appellieren daher an alle Mitglieder der Ortsbeiräte und des Stadtrates innerhalb der rot-
grünroten Kooperation, aber auch an die weiteren demokratischen Fraktionen des Dresdner 
Stadtrates, die Direktwahl der Ortsbeiräte in den bestehenden Ortsamtsbereichen auf den 
Weg zu bringen.
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